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Gemeinde Heere 

 

 

 

P r o t o k o l l  

Rat Heer/011 

 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Heere 
am Donnerstag, den 22.02.2018, von 19:00 Uhr bis 19:35 Uhr 

Gasthaus Pizzeria Roma, Landstr. 10, Heere 
 
 
 
 
Anwesend: 

Bürgermeister 
Barsch, Dietmar  

Ratsmitglieder 
Beims, Jochen  
Bonse, Manuela  
Coselli, Michael  
Ehlers, Thore  
Eisenbarth, Bettina  
Ludewig, Christiane  
Tomala, Dennis  
Wagner, Kai  
Wesche, Ewald  

Verw. Ang. zugleich als Protokollführer/in 
Kälin, Sandra  
 
 
Abwesend: 

Ratsmitglieder 
Siebke, Andruscha Dr.  
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Sitzung 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:  19:35 Uhr 
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Öffentlicher Teil 

 

 
 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Be-

schlussfähigkeit und der Tagesordnung des Rates 

 
BGM Barsch begrüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Ladung und die Be-

schlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Er bat darum, die Tagesordnung um den Punkt „An-
trag der CDU-Fraktion auf Ablehnung einer Erhöhung der Samtgemeindeumlage“ zu erwei-
tern und diesen als TOP 4 zu behandeln. Die übrigen TOP würden sich dann entsprechend 
verschieben. 
 
Ansonsten ergaben sich keine weiteren Einwendungen und Ergänzungen im Hinblick auf 
die Tagesordnung. 
 
BS: -einstimmig beschlossen- 
 

Die Tagesordnung wird um den Tagesordnungspunkt 4 „Antrag der 
CDU-Fraktion auf Ablehnung einer Erhöhung der Samtgemeindeumla-
ge“ erweitert. Die übrigen Tagesordnungspunkte verschieben sich ent-
sprechend. 
 

 
 2. Genehmigung des Protokolls über die 9. Sitzung des Gemeinderates vom 

26.10.2017 

 
BS: -einstimmig beschlossen- 
 

Das Protokoll wird mit der Änderung zu TOP 8 Anfrage Ortseingangs-
schilder beschlossen. 
 

 
 3. Einwohnerfragestunde 

 
Die anwesende Einwohnerin Frau Joachim erkundigte sich nach der Zugangsmöglichkeit zum 
BIS. BGM Barsch erläuterte, wie sie an die von ihr gewünschten Informationen gelangt. 
 
Der Einwohner Herr Joachim bedankte sich dafür, dass die Bäume im Buchenweg geschnitten 
wurden, machte aber auch darauf aufmerksam, dass die Wurzeln in die darunterliegenden 
Schmutzwasserleitungen wachsen würden und auch das Pflaster in diesem Bereich hochge-
drückt werden würde. 
 
BGM Barsch sagte zu, dass man sich dieser Problematik annehmen werde. 
 
 
 4. Antrag der CDU-Fraktion auf Ablehnung einer Erhöhung der Samtgemeindeumla-

ge 

 
BGM Barsch bat RM Tomala darum, den von der CDU gestellten Antrag näher zu erläutern. 
 
RM Tomala führte an, dass die Samtgemeinde zum 31.12.2014 über eine Überschussrücklage 
in Höhe von rund 1,8 Mio. € verfügen würde und aufgrund der positiven Steuerentwicklung da-
von auszugehen sei, dass sich die Rücklage bis Ende des Jahres 2017 noch erhöhen werde. 
Der Sprecher vertrat die Auffassung, dass die Samtgemeinde sich erst einmal dieser Rücklage 
bedienen sollte bevor sie an eine Erhöhung der Samtgemeindeumlage denkt. 
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RM Wagner griff diese Ausführungen auf und wies daraufhin, dass die Samtgemeinde zwar 
beabsichtige die Umlage um 5 Prozentpunkte zu erhöhen, der Kreistag dagegen aber eine Ab-
senkung der Kreisumlage um 2 Prozentpunkte beschlossen habe. Ferner verfüge die Samtge-
meinde über keine großartigen Einnahmequellen. 
Die Aufgaben der Samtgemeinde würden immer mehr werden. So haben auch die Gemeinden 
ihr Kindertagesstättenwesen an die Samtgemeinde abgegeben, dessen Aufwendungen zuvor 
die gemeindlichen Haushalte mit nahezu 50 % belastet hätten. 
Weiterhin würde die Samtgemeinde Sorge dafür tragen, dass die Ortsfeuerwehren über eine 
gute Ausstattung verfügen und zurzeit erfolge auch der Neubau eines Feuerwehrhauses in 
Heere. 
Seitens der Mitgliedsgemeinden sollte man ein positives Signal setzen und die Erhöhung der 
Samtgemeindeumlage um 5 Prozentpunkte akzeptieren. 
 

RM Tomala gab zu bedenken, dass diese Erhöhung ein Loch in die Kasse der Gemeinde Heere 
reißen könnte. 
 

BGM Barsch erklärte, dass sicherlich alle Gemeinden die beabsichtigte Erhöhung nicht schön 
finden würden, aber die Aufgaben und Vorhaben der Samtgemeinde finanziert werden müsste. 
Er betonte an dieser Stelle, dass alle Investitionen der Samtgemeinde jedoch unbedingt auf den 
Prüfstand genommen werden müssen. 
 

BS: -mehrheitlich abgelehnt- 
 

Ja-Stimmen: 2  Nein-Stimmen: 8   
 

Die Erhöhung der Samtgemeindeumlage um fünf Prozentpunkte wird 
seitens der Gemeinde Heere abgelehnt. 
 

 

 5. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 (siehe Anlage) 
 

BGM Barsch bat Verw.Ang. Kälin um Erläuterung des Haushaltes. 
 

Verw.Ang. Kälin äußerte, dass die sich aus der letzten Gemeinderatssitzung ergebenen Ände-
rungen in den Haushalt eingearbeitet wurden; so wurde u. a. der Ansatz für die Anschaffung 
von Spielgeräten für die Spielplätze von 4.000 € auf 8.000 € erhöht. Daneben wurden nunmehr 
noch 1.000 € für eine Bürgerveranstaltung im Haushalt berücksichtigt. 
Insgesamt, so die Sprecherin, ergibt sich im Ergebnishaushalt ein strukturelles Defizit von 
75.900 €. Diese Entwicklung sei auf gestiegene Kosten im Bereich der Sach- und Dienstleis-
tungen zurückzuführen, aber auch auf höhere abzuführende Kreis- und Samtgemeindeumla-
gen. Trotz Senkung der Kreisumlage müsste gegenüber dem Vorjahr ein um rd. 3.000 € höhe-
rer Betrag abgeführt werden, da die Steuerkraft der Gemeinde Heere angestiegen ist. Dieses 
führt auch zu einer höheren Samtgemeindeumlage, wobei daneben auch bereits die beabsich-
tigte Erhöhung der Samtgemeindeumlage um 5 Prozentpunkte mit im Haushalt berücksichtigt 
sei. 
 

Verw.Ang. Kälin teilte mit, dass zurzeit die Jahresabschlüsse 2015 – 2017 erstellt werden wür-
den und man mit der Gemeinde Heere begonnen habe. Danach ergibt sich für die Jahre 2015 
und 2016 ein Überschuss in Höhe von rd. 98.000 €, so dass die Überschussrücklage des Er-
gebnishaushaltes zum Ende des Jahres 2016 einen Bestand von ca. 282.000 € ausweisen 
würde. 
 

Im Finanzhaushalt entsteht im aktuellen Haushaltsjahr ein Fehlbedarf von 68.200 €. Unter an-
derem sind im Jahr 2018 Investitionsmaßnahmen wie der Ausbau der Straße Winkel (zunächst 
Planungskosten: 20.000 €), die Anschaffung von Spielgeräten für die Spielplätze (8.000 €) und 
Anschaffungen für den Gemeindearbeiter - u.a. ein Aufsitzmäher und eine Kehrmaschine (ins-
gesamt 14.500 €) vorgesehen. 
Der Bestand an liquiden Mitteln würde sich durch die beabsichtigten Investitionen und unter 
Berücksichtigung der noch im Rahmen des Jahresabschlusses 2017 zu bildenden Haushalts-
reste zum Jahresende hin auf rund 355.000 € reduzieren. 
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BS: -mehrheitlich beschlossen- 
 

Ja-Stimmen: 8  Nein-Stimmen: 2   
 

Der Haushaltsplan der Gemeinde Heere für das Haushaltsjahr 2018 
inkl. Stellenplan wird in der vorliegenden Form und Fassung beschlos-
sen. 
 

 

 6. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 2017 
 

Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen wurden vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen. 
 
 

 7. Mitteilungen 
 

 7.1. Mitteilung: Bauplätze 
 

BGM Barsch teilte mit, dass nun auch die letzten beiden Bauplätze im Baugebiet veräußert 
wurden. 
 

 7.2. Mitteilung: Überprüfung der Spielplätze 
 

BGM Barsch teilte mit, dass am 19.01.2018 eine Überprüfung der gemeindlichen Spielplätze 
erfolgt sei und alle Plätze in einem guten bis sehr guten Zustand sind. 
 

 7.3. Mitteilung: Seniorenfahrt 
 

BGM Barsch teilte mit, dass die Seniorenfahrt am 30.06.2018 nach Hameln führt. Es stehen 
eine Fahrt auf der Weser, ein Kaffeetrinken und eine Stadtführung auf dem Programm. 
 

 7.4. Mitteilung: Jugendraum 
 

BGM Barsch verkündete, dass die Jugendlichen mit der Renovierung des Jugendraumes be-
gonnen haben, die Arbeiten aktuell aber ein wenig ins Stocken geraten sind. So sei es gesche-
hen, dass beim Abreißen der Tapeten Putz mit von der Wand gekommen ist und dieser Scha-
den nunmehr erst einmal behoben werden müsste. 
 

 7.5. Mitteilung: Umbau von Bushaltestellen 
 

BGM Barsch teilte mit, dass ein Ingenieurbüro mit der Beantragung der Fördermittel beauftragt 
worden ist. 
 
 

 7.6. Mitteilung: Ortseingangsschilder 

 
BGM Barsch äußerte, dass die erforderlichen Genehmigungen zum Aufstellen der Ortsein-
gangsschilder nunmehr erfolgt sind und die Schilder zum Aufbau bereit liegen. 
 
 

 8. Anfragen 

 
- Keine - 
 
 
 
 
 
Barsch     Kälin 
Bürgermeister    Protokollführerin 
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